RC-Car-Racing

Professionelle Organisation

von

Modellautorennen

ohne

 Transponderanlage

- Kurzanleitung -

Das Programm für Vereine mit geringen Haushaltsmitteln

Autor: Rainer Hradetzky

(webmaster@rc-fan.de)

Inhaltsverzeichnis

31.1
Funktionalität

1.2
Besonderheiten
3
1.3
Wertungsmodus
3
1.4
Erfahrungen
3
2
Installation und Start
3
2.1
Systemvoraussetzungen
3
2.2
Kopieren der Dateien und Anlegen der Verzeichnisse
4
2.3
Die Start- und andere Dateien
4
3
Häufig benutzte Funktionen
5
3.1
Fahrerdatenbank
5
3.2
Starterklassen
6
3.3
Teilnehmerstatistik
7
3.4
Listen ausdrucken
7
3.5
Zeitplan, Dauer, Wertungsläufe festlegen
8
4
Rennen vorbereiten
9
4.1
Rennen auswählen
9
4.2
Starterklassen für das Rennen vorgeben
10
4.3
Fahrer anmelden
10
4.4
Ablauf der Vorläufe festlegen
10
4.5
Vorläufe beginnen
10
5
Vorläufe durchführen
12
5.1
Bevor der erste Lauf gestartet wird...
12
5.2
Durchführung der Vorläufe
12
5.3
Teilnehmer eines Laufes ansehen
13
5.4
Strafen verhängen
14
5.5
Wenn alle Vorläufe gefahren wurden...
14
6
Endläufe durchführen
15
7
Troubleshooting
15



Kurzbeschreibung

1.1 Funktionalität

Das Programm „RC-Car-Racing“ ermöglicht die komplette Organisation von Modellautorennen. Dies beginnt mit dem Aufbau einer Fahrerdatenbank, die vor dem Rennen und während der Fahreranmeldung aufgebaut und gepflegt wird und führt über die Fahreranmeldung für nahezu beliebig viele Starterklassen über die automatische Zusammenstellung der Vor- und Endläufe (einschließlich Auswahl der zu benutzenden Fernsteuerkanälen) bis hin zur Generierung der Ergebnislisten der Einzelläufe und der Gesamtergebnisse – diese können selbstverständlich auch ausgedruckt werden.

1.2 Besonderheiten

Der wesentliche „Haken“ ist die manuelle Rundenerfassung, bei der die vorbeifahrenden Starternummern über die PC-Tastatur eingegeben werden müssen. Hierbei hat es sich bewährt, wenn eine Person die „vorbeirasenden“ Starternummern ansagt und eine zweite Person die Tastatur bedient.

Im Gegensatz zu anderen bekannten Programmen wird bei allen Läufen ein Massenstart durchgeführt! Die Aufstellung der Fahrzeuge sollte zweckmäßigerweise im ersten Lauf nach Startnummern und in den weiteren Läufen nach dem Einlauf des vorhergehenden bzw. nach der aktuellen Rangliste erfolgen.

Die Zeitmessung erfolgt entsprechend der gewählten Dauer eines Laufes (15s bis 10 Stunden). Nur während dieser Zeit werden die Rundenzeiten erfasst. Mit Ablauf dieser Zeit werden keine weiteren Runden mehr erfasst, d.h. dies ist die maximale Dauer eines Laufes! Die Zeit wird mit einer Genauigkeit von  0,1s registriert. 

Die Anzahl der Fahrer je Gruppe ist auf 10 begrenzt. Sie erhalten die Startnummern 0, 1, 2, ...9. Für die Rundenerfassung entspricht dies den numerischen Tasten des PC.

1.3 Wertungsmodus

In der vorliegenden Version von „RC-Car-Racing“ erfolgt die Gesamtwertung immer nach Runden und Zeit. Dies gilt sowohl für die Vorläufe als auch die Endläufe. Je nach Anzahl der Wertungsläufe werden die Anzahl der Runden und die gefahrenen Zeiten addiert und damit die jeweiligen Ranglisten erstellt.

Eine Wertung nach Punkten (Platzziffer) ist nicht implementiert!

1.4 Erfahrungen

„RC-Car-Racing“ ist seit 1998 in den Vorgängerversionen bei der „CAOS-Trophy“ im Einsatz und hat schon gute Dienste geleistet. Die durch die manuelle Rundenerfassung entstehenden Ungenauigkeiten wurden dabei von den Startern toleriert.

Um die Funktionen von „RC-Car-Racing“ kennenzulernen sollte man vor dem ersten „richtigen“ Rennen ein Probelauf durchführen. Dabei kann die Dauer der Läufe auf ein Minimum gesetzt werden (15s), damit es nicht zu lange dauert.

2 Installation und Start

2.1 Systemvoraussetzungen

Die erste Version von „RC-Car-Racing“ lief auf einem Intel-386er PC mit 40Mhz unter Windows 3.1 einwandfrei. Hierbei gab es allerdings bei der Rundenerfassung Ungenauigkeiten von ca. 0,3s beim gleichzeitigen Betätigen von 2 Starternummern während des Rennens. Mit einem 486er trat diese Ungenauigkeit nicht mehr auf. Ich empfehle daher als Mindestkonfiguration:

· Intel 486, 100MHz

· 8MB Hauptspeicher

· 3MB Festplattenspeicher

· Windows 3.1, 95, 98, ME

Mit anderen Worten: Ein ausgedienter Laptop macht’s allemal!

2.2 Kopieren der Dateien und Anlegen der Verzeichnisse

Je nachdem in welcher Form das Programmpaket vorliegt, erfolgt die Installation folgendermaßen:

· Diskette (ZIP-Format)

· Einlegen der Diskette in Laufwerk (meist A:)

· Doppelklick auf „rc-car.zip“ (jetzt sollte ein Programm zum Entpacken der Datei starten)

· Zielordner angeben und entpacken

· CD (Dateien liegen im Originalformat vor)

· Einlegen der CD

· Kopieren des Verzeichnisses „Rennen“ an den gewünschten Platz

In beiden Fällen werden alle erforderlichen Dateien und Verzeichnisse angelegt.

2.3 Die Start- und andere Dateien

Im Verzeichnis „Rennen“ befindet sich die Datei „rc-car.exe“. Dies ist die Startdatei. Zweckmäßigerweise sollte diese als Shortcut auf den Desktop gelegt oder im Startverzeichnis unter „Programme“ als Link eingetragen werden. Dazu liegt im Verzeichnis „.\“ das Icon „car.ico“.

Im allgemeinen ist die Kenntnis über die Verzeichnisstruktur nicht erforderlich. Für das Anlegen von Sicherheitskopien ist es jedoch günstig, wenn diese Verzeichnisse einer näheren Betrachtung unterzogen werden.

Wichtige Verzeichnisse:

· „.\“ (Hauptverzeichnis): In diesem Verzeichnis befindet sich die Startdatei sowie die erforderlichen Programmdateien

· .\etc: Diese Verzeichnis enthält verschiedene allgemeine ASCII-Konfigurationsdateien (Diese Dateien können mit einem beliebigen ASCII-Editor bearbeitet werden. Hierbei ist jedoch darauf zu achten, dass nach dem Editieren keine leeren Zeilen „übrigbleiben“!)

· Bezeich.txt: Enthält die Bezeichnung der Rennen, die bisher durchgeführt wurden

· Klassen.txt: Sammlung von Starterklassen, die für das jeweilige Rennen einfach übernommen werden können

· Ort.txt: Enthält alle Orte, an denen Rennen bisher durchgeführt wurden

· Veranst.txt: Enthält alle Veranstalter der bisher durchgeführten Rennen

· .\rennen: In diesem Verzeichnis wird für jedes Rennen ein Unterverzeichnis angelegt (Format: „TTMMJJJJ“ mit „TT“ – Tag, „MM“ – Monat, „JJJJ“ – Jahr). Alle Angaben für das jeweilige Rennen werden ausschließlich in dem jeweiligen Verzeichnis abgelegt.

· .\Stamm: In diesem Verzeichnis befindet sich standardmäßig die Fahrerdatenbank („stammdat.dbf“, dBase3-Datenbank).

3 Häufig benutzte Funktionen

3.1 Fahrerdatenbank

Die Fahrerdatenbank ermöglicht die Eingabe von Fahrerdaten und damit das Anmelden von Fahrern für jedes Rennen.
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Die linke Seite dient der Eingabe der Fahrerdaten und der Navigation durch die Datensätze. Auf der rechten Seite stehen verschiedene Button für Datenbankfunktionen zur Verfügung:
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 : Öffnen einer vorhandenen Datenbank
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 : Speichern der gerade benutzten Datenbank unter einem anderen Dateinamen (z.B. als Sicherheitskopie)

· [image: image4.png]


 : Löschen einer vorhandenen Datenbank

· „Zugriffsrechte“: Zum Schutz vor dem versehentlichen Ändern gespeicherter Datensätze ist die Datenbank schreibgeschützt (Button ist grün). Der Schreibschutz wird nach Betätigen des Buttons aufgehoben (Button ist rot). Alle Änderungen an den Datensätzen werden übernommen, die Datenbank kann erweitert werden (neue Datensätze). 

· „Neuer Datensatz“: Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn der Schreibschutz aufgehoben wurde. Es wird ein neuer Datensatz angelegt, um Daten für einen weiteren Fahrer einzugeben.

· „Datensatz löschen“: Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn der Schreibschutz aufgehoben wurde. Der angezeigte Datensatz wird gelöscht.

· „Datenspeichern“: Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn der Schreibschutz aufgehoben wurde. Die am aktuellen Datensatz vorgenommenen Änderungen werden gespeichert. Der Schreibschutz kann anschließend wieder gesetzt werden. Diese Funktion ist sinnvoll, wenn während der Fahreranmeldung an einem vorhandenen Datensatz Änderungen vorgenommen werden sollen.

· „Fahrer suchen“: Diese Funktion ermöglicht das Suchen von Fahrern in der Datenbank. Es kann nach „Name“, „Vorname“ oder „Ort“ gesucht werden. Es wird die Anzahl der Fahrer, auf die der Suchbegriff zutrifft und anschließend der erste Datensatz angezeigt, der den Suchbegriff enthält.

· „Weitersuchen nach“: Gibt es mehrere Datensätze, in denen der Suchbegriff enthalten ist, werden diese nacheinander angezeigt.

· „Fahrer anmelden“: Der Fahrer des aktuellen Datensatzes wird für die eingetragene Starterklasse angemeldet. Anmeldungen dieses Fahrers für weitere Starterklassen (Mehrfachnennungen) sind natürlich möglich.

· „Fahrer abmelden“: Die Anmeldung des Fahrers des aktuellen Datensatzes wird für die ausgewählte Starterklasse gelöscht. Bei Mehrfachnennungen ist darauf zu achten, dass die Starterklasse korrekt eingetragen ist.

· „Fertig“: Die Bearbeitung der Fahrerdatenbank bzw. das Anmelden für das vorzubereitende Rennen wird beendet.

3.2 Starterklassen

Mit dem „Starterklassen-Fenster“ werden die für das Rennen vorgesehenen Starterklassen festgelegt. Nur diese Starterklassen stehen dann bei der Anmeldung der Fahrer zur Verfügung. Daher muss diese Vorgabe vor Anmeldung der Fahrer erfolgen.
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Das linke Listenfeld („Auswahlliste für Starterklassen:“) beinhaltet alle bisher verfügbaren Klassen (Datei: „.\etc\klassen.txt“). Mit den unter diesem Feld angeordneten Buttons können Klassen hinzugefügt („Klasse hinzufügen“) und gelöscht („Klasse löschen“) werden.

Durch Markieren einer Klasse im linken Listenfeld und Betätigen des Buttons „>>>“ wird eine Klasse in das rechte Listenfeld („Klassen des aktuellen Rennens:“) und damit für das vorzubereitende Rennen übernommen. Durch Markieren einer Klasse im rechten Listenfeld und Betätigen des Buttons „<<<“ wird eine Klasse für das vorzubereitende Rennen wieder gelöscht.

Mit Betätigen des Button „OK“ werden die Daten übernommen. Mit „Abbrechen“ werden die vorgenommenen Änderungen verworfen.

3.3 Teilnehmerstatistik

Die Teilnehmerstatistik steht in verschiedenen Fenstern zur Verfügung (Start-Fenster, Zeitplan-Fenster). Sie gibt einen zusammengefassten Überblick über die für das Rennen gemeldeten Fahrer geordnet nach Starterklassen. 
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Die Teilnehmerstatistik ist geeignet, um die Anzahl der Fahrer je Startergruppe festzulegen. Das Fenster wird nach Betätigen der linken Maus-Taste wieder geschlossen.

3.4 Listen ausdrucken

„RC-Car-Racing“ generiert neben den Listen zur Fahrer-Datenbank während des Rennens alle erforderlichen Listen. Dazu wird das Listen-Fenster geöffnet.
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Über das Auswahlfeld wird die gewünschte Liste ausgewählt. Folgende Listen werden generiert:

· Starterfeld (alle gemeldeten Fahrer, sortiert nach Klassen)

· Vorläufe (Starterfeld nach Vorlaufgruppen geordnet, mit den zu benutzenden Fernsteuerkanälen – erster angezeigter Kanal)

· Endläufe (Starterfeld nach Endlaufgruppen geordnet, mit den zu benutzenden Fernsteuerkanälen – erster angezeigter Kanal)

· Zeitplan Vorläufe (Startzeiten aller Vorläufe nach Gruppen sortiert)

· Zeitplan Endläufe (Startzeiten aller Endläufe nach Gruppen sortiert)

· Vorlauf X – Gruppe Y (Ergebnis des X. Vorlaufs der Gruppe Y, diese Listen werden für jeden Vorlauf generiert und enthalten neben der Rangliste des Laufs alle Rundenzeiten der Fahrer)

· Endlauf X – Gruppe Y (Ergebnis des X. Endlaufs der Gruppe Y, diese Listen werden für jeden Endlauf generiert und enthalten neben der Rangliste des Laufs alle Rundenzeiten der Fahrer)

· Ergebnisse Vorläufe XYZ (Rangliste für Starterklasse XYZ nach allen gefahrenen Vorläufen)

· Ergebnisse Endläufe XYZ (Rangliste für Starterklasse XYZ nach allen gefahrenen Endläufen - Gesamtergebnisliste)

Durch Betätigen des Buttons „Drucken“ erfolgt die Ausgabe an den Drucker. Mit dem Button „Fertig“ wird das Listen-Fenster wieder geschlossen.

3.5 Zeitplan, Dauer, Wertungsläufe festlegen

Das Fenster für den Zeitplan ist natürlich nur verfügbar bei der Vorbereitung eines Rennens. Er wird getrennt für die Vorläufe und nach deren Abschluss für die Vorbereitung der Endläufe festgelegt. Die Festlegungen gelten für alle Klassen. Eine getrennte Festlegung von Anzahl der Läufe, Dauer der Läufe usw. ist nicht möglich (vielleicht später einmal).
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·  „Abbrechen“: Die Änderungen werden verworfen, es gelten wieder die vorherigen Einstellungen. Beim ersten Aufruf des Zeitplan-Fensters werden dann keine Vorgaben generiert!

· „Statistik“: Anzeige der Anzahl der Starter je Klasse. Dient zur Optimierung der Anzahl der Starter je Gruppe.

· „Listen“: Anzeige und Ausdruck der bereits vorhanden Listen für das Rennen

· „OK“: Die Vorgaben werden für das aktuelle Rennen übernommen.

4 Rennen vorbereiten

4.1 Rennen auswählen

Jetzt geht’s endlich los.
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Nach dem Start von „RC-Car-Racing“ ist kein Rennen ausgewählt. Im Hauptfenster sind nur 4 Funktionen verfügbar. In diesem Zustand sind folgende Aktionen möglich:

· Ein vorhandenes oder neues Rennen auswählen (Button „Rennen auswählen“)

· Neue Starterklassen definieren (Button „Starterklassen“)

· Die Fahrerdatenbank bearbeiten (Button „Fahrerdaten“)

· Die Fahrerdatenbank anzeigen bzw. ausdrucken (Button „Listen“).

Für die Auswahl eines Rennens wird das „Auswahl-Fenster“ geöffnet.
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Um ein bereits vorhandenes Rennen auszuwählen, muss im Listenfeld „Auswahl eines vorhandenen Rennens:“ das entsprechende Datum ausgewählt werden. Um ein neues Rennen vorzubereiten, sind mindestens die Felder „Tag:“, „Monat:“ und „Jahr:“ entsprechend des Datums für das Rennen auszufüllen. In die restlichen Felder können neue Eintragungen vorgenommen werden oder bereits in den Listen vorhandene Einträge übernommen werden.

Das „Auswahl-Fenster“ wird geschlossen durch die Buttons:

· „Kein Rennen“: Das „Haupt-Fenster“ erscheint wieder so wie beim Start von „RC-Car-Racing“ (Kein Rennen ausgewählt)

· „Abbrechen“: Die vorgenommenen Einstellungen werden verworfen.

· „OK“: Die Eintragungen werden übernommen. Wurde ein neues Rennen vorbereitet, wird das entsprechende Unterverzeichnis mit den notwendigen Dateien erzeugt. Wurde ein bereits vorhandenes Rennen ausgewählt, so sind alle Informationen über dieses Rennen verfügbar.

Wurde ein Rennen ausgewählt, so sind im „Haupt-Fenster“ jetzt die Teilnehmerstatistik (Button „“Teilnehmerstatistik“) und die aktuellen Listen (Button „Listen“) für das ausgewählte Rennen verfügbar.

4.2 Starterklassen für das Rennen vorgeben

Als nächster Schritt müssen die Starterklassen für das Rennen festgelegt werden (Button „Starterklassen“) – siehe dazu Abschnitt 3.2 Starterklassen.

4.3 Fahrer anmelden

Entsprechend der festgelegten Starterklassen erfolgt die Fahreranmeldung – siehe dazu Abschnitt 3.1 Fahrerdatenbank. Hierbei ist zu beachten, dass im Listenfeld „Klasse“ des Datenbank-Fensters ausschließlich die für das Rennen festgelegten Klassen verfügbar sind und diese bei jeder Anmeldung korrekt eingetragen sein müssen. Ein Fahrer kann für mehrere Klassen angemeldet werden.

4.4 Ablauf der Vorläufe festlegen

Mit dem „Zeitplan-Fenster“ muss in jedem Fall der Ablauf der Vorläufe festgelegt werden. Erst danach kann mit den Vorläufen begonnen werden. Der komplette Zeitplan wird jedoch erst festgelegt, wenn auch die Startreihenfolge der Starterklassen festgelegt wird. Dies erfolgt aber erst, wenn der Button „Vorläufe“ betätigt wird, d.h. alle Fahrer gemeldet sind und die Vorläufe beginnen können.

4.5 Vorläufe beginnen

Wenn für das Rennen die Starterklassen festgelegt sind, alle Fahrer angemeldet wurden und der Ablauf festgelegt wurde, kann mit den Vorläufen schon fast begonnen werden. Nach betätigen des Button „Vorläufe“ wird zum „Vorlauf-Fenster“ gewechselt. Bevor der erste Lauf gestartet wird, muss jedoch noch die Startreihenfolge der Klassen festgelegt werden. Dazu erscheint das „Reihenfolge-Fenster“.
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Das linke Listenfeld enthält alle Klassen, für die mindestens ein Fahrer angemeldet wurde. Wurden Klassen festgelegt, zu denen es keine Nennung gibt, erscheinen diese nicht – wozu auch!

Um die Startreihenfolge festzulegen, ist es zweckmäßig die Starterklassen in der gewünschten Reihenfolge im linken Listenfeld zu markieren und mit dem Button „>>>“ in das rechte Listenfeld zu übernehmen. Mit den Buttons „>>>“ und „<<<“ werden die Starterklassen zwischen den Listen ausgetauscht, so dass eine Korrektur der Startreihenfolge möglich ist. Mit ein bißchen Übung ist dies kein Problem.

Als nächstes werden die Vorläufe automatisch zusammengestellt. Hierbei werden alle Fahrer einer Starterklasse zufällig in Gruppen aufgeteilt. Danach versucht das Programm, die von den Fahrern angegebenen Funkkanäle so auszuwählen, dass keine gegenseitige Beeinflussung erfolgt (Zwischen den zu benutzenden Kanälen muss immer ein weiterer Kanal liegen). Sollte dies bei einigen Gruppen nicht möglich sein, so wird dies einzeln gemeldet mit Angabe der Gruppe. 
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Es muss dann gegebenenfalls eine manuelle Zuordnung der Kanäle erfolgen oder die Zusammenstellung der Vorläufe wiederholt werden (siehe Abschnitt 5.1 Bevor der erste Lauf gestartet wird...).

Wichtig: Die Fahrer müssen jetzt die ermittelten Startnummern an ihren Autos anbringen!

5 Vorläufe durchführen

5.1 Bevor der erste Lauf gestartet wird...

Zur Durchführung der Vorläufe wird das „Vorlauf-Fenster“ geöffnet.
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Solange noch kein Lauf gestartet wurde, können noch Änderungen vorgenommen werden. Dies betrifft:

· Zeitplan (Button „Zeitplan“): Bis auf die Anzahl der Starter je Gruppe können alle Einstellungen geändert werden. Dadurch ist gewährleistet, dass die Zusammenstellung der Gruppen nicht geändert wird.

· Nachnennungen usw. (Button „Änderungen“): Es wird wieder das „Haupt-Fenster“ geöffnet, so dass alle Vorgaben für die Vorbereitung des Rennens geändert werden können. Dies sollte nur dann erfolgen, wenn es sich wirklich nicht vermeiden lässt, da möglicherweise die Gruppen neu zusammengestellt werden müssen. Zum Abschluss werden dann durch Betätigen des Buttons „Vorläufe“ wieder die erforderlichen Aktionen zur Vorbereitung der Vorläufe durchgeführt.

5.2 Durchführung der Vorläufe

Um Schummeleien zu erschweren und Fehlbedienungen zu vermeiden, wird eine minimale Rundenzeit vorgegeben. Wurde für einen Fahrer eine Runde registriert, wird erst nach Ablauf der eingestellten minimalen Rundenzeit eine weitere Runde akzeptiert.

Im Listenfeld „Auswahl nächster Lauf:“ sind alle zu fahrenden Vorläufe in der vorgegebenen Reihenfolge aufgelistet. Der erste Lauf ist bereits markiert, d.h. er wird bei Betätigen des Buttons „Start des Laufes“ gestartet. Soll ein anderer Lauf gestartet werden, so muss dieser ausgewählt werden.

Nach Betätigen des Buttons „Start des Laufes“ erfolgt in dem darüber liegenden „Ei“ die Anzeige „Start innerhalb von 10 Sekunden“. Nach Ablauf einer zufällig ermittelten Zeit zwischen 1 und 10 Sekunden wird das „Ei“ grün und es erscheint die Anzeige „Lauf gestartet“. Das ist der richtige Zeitpunkt, um den Fahrern freie Fahrt zu geben.

Der Lauf kann jederzeit abgebrochen werden, z.B. wenn es in der ersten Kurve zu sehr rappelt. Das „Ei“ wird rot und es erfolgt die Anzeige „Lauf abgebrochen!“. Anschließend ist dann wieder ein Neustart möglich. Sollte es nicht sinnvoll sein, den selben Lauf gleich wieder zu starten, kann auch ein anderer Lauf ausgewählt und gestartet und der abgebrochene Lauf zu einem späteren Zeitpunkt wiederholt werden.

Nach erfolgreichem Start erscheinen die Fahrer der Gruppe im Feld „Aktuelle Runden und Zeiten:“. Bei Betätigen der Starternummern werden je Fahrer außerdem die Anzahl der gefahrenen Runden und die dafür benötigte Zeit angezeigt.
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Nach Ablauf der Dauer des Laufes ist das „Ei“ wieder rot und es erscheint die Anzeige „Lauf beendet“. Der gerade gefahrene Lauf erscheint im Listenfeld „Gefahrene Läufe:“. Jetzt kann über den Button „Listen“ das Ergebnis angezeigt und ausgedruckt werden (siehe Abschnitt 3.4 Listen ausdrucken).

5.3 Teilnehmer eines Laufes ansehen

Um die Fahrer aufzurufen oder sich zu vergewissern, wer in welchem Lauf mit welchem Funkkanal startet, kann mit einem Doppelklick auf den jeweiligen Vorlauf im Listenfeld „Auswahl nächster Lauf:“ eine Fahrerliste angezeigt werden.
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Mit Betätigen der linken Maus-Taste verschwindet diese Liste wieder.
5.4 Strafen verhängen

Sollte es erforderlich sein, Fahrern eine Runde abzuziehen oder wegen Verstößen gegen das Reglement einen ganzen Lauf zu streichen, so kann dies mit einem Doppelklick auf den jeweiligen Lauf im Listenfeld „Gefahrene Läufe“ erfolgen. Es erscheint ein Fenster mit den Ergebnissen der Gruppe.
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Um eine Strafe zu verhängen, muss der betroffene Fahrer ausgewählt und der Button „Runde streichen“ oder „Lauf streichen“ betätigt werden. Die Korrektur wird mit dem Button „Speichen & Fertig““ übernommen und mit dem Button „Abbrechen“ verworfen. In beiden Fällen schließt das Fenster wieder. Die korrigierten Ergebnisse der Gruppe können anschließend ausgedruckt werden.

5.5 Wenn alle Vorläufe gefahren wurden...

Sind alle Vorläufe durchgeführt und gegebenenfalls notwendige Strafen verhängt worden, werden mit Betätigen des Buttons „Ergebnisse“ die Ranglisten aller Klassen entsprechend des gewählten Wertungsmodus automatisch ermittelt. Diese Ranglisten können dann über den Button „Listen“ ausgedruckt werden (siehe Abschnitt 3.4 Listen ausdrucken).

Sollte bis dahin alles in Ordnung sein, werden bei Betätigen des Buttons „Endläufe“ die Gruppen für die Finale zusammengestellt. Es wird das Fenster „Endläufe“ geöffnet. Gleichzeitig wird die Vorgabe des Zeitplans und des Wertungsmodus abgefordert („Zeitplan-Fenster“ öffnet, siehe 3.5 Zeitplan, Dauer, Wertungsläufe festlegen). Genau wie für die Vorläufe, müssen die entsprechenden Vorgaben erfolgen, bevor die Endläufe starten können.

6 Endläufe durchführen

Das Fenster für die Endläufe ist dem für die Vorläufe sehr ähnlich.
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Die Durchführung der Endläufe erfolgt genau so wie die Durchführung der Vorläufe:

· Minimale Rundenzeit einstellen

· Zu startenden Lauf auswählen

· Button „Start des Laufes“ betätigen, gegebenenfalls abbrechen und wiederholen

· Listen ausdrucken, wenn gewünscht

· Nachdem alle Läufe gefahren wurden, Button „Ergebnisse“ betätigen und gegebenenfalls Listen ausdrucken

7 Troubleshooting

Durch die Generierung aller Ergebnislisten nach Beendigung der Läufe (Einzel- und Gesamtergebnisse) ist immer der aktuelle Stand des Rennens dokumentiert. Sollte es aus irgendwelchen Gründen zum „Absturz“ des PC kommen – keine Panik! Nach dem Neustart des Programms kann man den aktuellen Stand jederzeit wiederherstellen und an genau der Stelle weitermachen, an der man war (Ausnahme: der „Absturz“ erfolgte während eines Laufes):

· Neustart des Rechners

· Start von „RC-Car-Racing“

· Auswahl des Rennens

· Je nach Fortschritt des Rennens z.B.:

· Vorläufe noch nicht begonnen: Anmelden weiterer Fahrer usw.

· Vorläufe zum Teil absolviert: Betätigen des Buttons „Vorläufe“. Im Fenster Vorläufe“ werden die noch zu fahrenden und die bereits absolvierten Läufe in den jeweiligen Listen angezeigt. Start des nächsten Vorlaufes

· Endläufe zum Teil absolviert: Betätigen des Buttons „Vorläufe“. Im Fenster „Vorläufe“ werden alle Läufe in der Liste „Gefahrene Vorläufe:“ angezeigt. Betätigen des Buttons „Endläufe“. Start des nächsten Endlaufes

Sollte es darüber hinaus irgendwelche Probleme geben, so kann das Verzeichnis mit den Dateien des betreffenden Rennens an mich gesendet werden. Ich werde versuchen, den Fehler zu finden und ggf. eine entsprechende Lösung anbieten oder – falls es ein Programmfehler sein sollte - mit einem Update des Programms die Ursachen beheben.

Das war’s ;-)

